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Cysteinyl-Glycin-Dipeptidase
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Synonym(e) Cys-Gly-Dipeptidase; Aminopeptidase N

Englischer Begriff Cysteinyl-glycine dipeptidase

Definition Dipeptidase (EC 3.4.11.2), die mit breiter Spezi-
fität N-terminale Aminosäuren von nicht substituierten Olig-
opeptiden hydrolysiert.

Beschreibung Cysteinyl-Glycin-Dipeptidase ist identisch
mit Aminopeptidase N, die mit breiter Spezifität und einem
pH-Optimum von etwa 7.0 N-terminale Aminosäuren von
nicht substituierten Oligopeptiden hydrolysiert. Cysteinyl-
Glycin-Dipeptidase ist ein Typ-2-Membranprotein und ein
Ektoenzym vorwiegend der Bürstensaummembran von
Leber, Dünndarm und Niere. Im Dünndarm katalysiert das
Enzym Schritte der Protein- und Peptidverdauung. Eine kli-
nische Bedeutung besteht nicht.
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